
1. Lies den Sachtext zum Capybara.

2. Gliedere den Text in Abschnitte und ordne die folgenden

Oberbegriffe den Abschnitten zu (markiere farblich):

Nahrung – Feinde – Lebensweise - Besonderheiten - Aussehen - Lebensraum

Einen Sachtext gliedern

Das Capybara wird auch Wasserschwein genannt und lebt in

Südamerika. Man findet es vor allem an Flussufern, in Sümpfen

und an Seen.

Es ist das größte Nagetier der Welt. Ein erwachsenes Tier kann

zwischen 100 und 130 Zentimeter lang werden und bis zu 65

Kilogramm wiegen. Sein Fell ist braun und eher grob. Die Beine

sind kurz, die Ohren klein und die Schnauze wirkt stumpf.

Capybaras sind Pflanzenfresser. Sie ernähren sich von Gräsern,

Wasserpflanzen, Rinde und auch von verschiedenen Früchten.

Die Tiere leben nicht allein, sondern in Gruppen von 10 bis 20

Tieren. Sie können sehr gut schwimmen und tauchen. Meist sind

sie am Tag aktiv, aber in der heißen Mittagszeit ruhen sie sich

im Schatten oder im Wasser aus.

Capybaras haben verschiedene Feinde. Dazu gehören Jaguare,

Pumas, Kaimane und große Schlangen. Auch der Mensch stellt

eine Gefahr dar, weil er die Tiere jagt und ihren Lebensraum

zerstört.

Eine Besonderheit ist, dass das Capybara eng mit dem

Meerschweinchen verwandt ist. Außerdem kommunizieren die

Tiere mit vielen Lauten, zum Beispiel mit Pfeif- oder

Schnattergeräuschen. Sie können sogar bis zu fünf Minuten unter

Wasser bleiben.
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